
Gewerkschaftliche Unterstützung von 
Protestkundgebung am 7. Juni 2024 in Genf 

 
Dem Aufruf der Gewerkschaften, sich mit den Kämpfen der iranischen Arbeiter 
zu solidarisieren und gegen die Anwesenheit der Vertreter der Islamischen 
Republik beim Treffen der Internationalen Arbeitsorganisation, das vom 3. bis 
14. Juni in Genf stattfinden wird, zu protestieren, folgten zahlreiche 
Branchenvertreter Gewerkschaften in Europa mit Millionen Mitgliedern. Sie 
reagierten positiv auf diese Anfrage und erklärten ihre Unterstützung für die 
Demonstration am 7. Juni, die vom „Länderübergreifende Komitee zur 
Durchführung der Protestkundgebung am 7. Juni in Genf“ vor der 
Internationalen Arbeitsorganisation abgehalten wird. Vertreter verschiedener 
Gewerkschaften werden an der Demonstration teilnehmen und Reden halten. 

 
Trotz der weit verbreiteten Unterdrückung der Arbeitnehmerrechte, 
einschließlich der Verletzung grundlegender Konventionen der Internationalen 
Arbeitsorganisation, ist das Regime der Islamischen Republik weiterhin 
Mitglied dieser Organisation und entsendet jedes Jahr seine Agenten und 
Söldner zum Gipfel dieser Organisation , auch unter dem Titel „Iranische 
Arbeiterdelegation“. Dies geschieht  während Dutzende Arbeiteraktivisten und 
Mitglieder unabhängiger Arbeiterorganisationen und Lehrer im Gefängnis sind. 

 
Das länderübergreifende Komitee zur Durchführung der Protestkundgebung 
am 7. Juni hat in Zusammenarbeit mit anderen Arbeiteraktivisten den 
Vertretern der Organisation bisher Dokumente über die Verletzung 
grundlegender Arbeitnehmerrechte durch die Islamische Republik zur 
Verfügung gestellt, darunter die Namensliste von Dutzenden Arbeiteraktivisten 
und Lehrern die wegen Gewerkschaftsaktivitäten zu Gefängnisstrafen 
verurteilt wurden.  

 
Aber aufgrund der Beschaffenheit  und vorherrschenden Verhältnissen dieser 
Organisation wird sich die Behandlung dieser Fälle, wie in den vergangenen 
Jahren, wahrscheinlich durch die Wendungen der Verwaltung verzögern und 
nicht zu einem Abschluss kommen. Aber es ist wichtig, dass die Stimme der 
iranischen Arbeiter, die die Gelegenheit nutzen, beim Abhalten dieses Gipfels, 
möglichst viele Organisationen und Gewerkschaften zu erreichen und sie 
aufzufordern,  ihre Solidarität mit der Arbeiterbewegung als eine Klassenpflicht 
zu zeigen und die Kämpfe der Arbeiter im Iran zu unterstützen. 

 
Während wir die Gewerkschaften würdigen, die bisher ihre Unterstützung für 

vom 7. Juni angekündigt haben, fordern wir alle  Protestkundgebung die
durch die  aktivisten und Verteidiger der Rechte der Arbeiterklasse auf,Arbeiter

gegen die Anwesenheit der Delegationen der  Teilnahme an dieser Aktion,
die und Islamischen Republik bei diesem Treffen zu protestieren 

 ktivisten und aller politischenrbeiteraFreilassung der A bedingungslose 



, dass die iranischen Arbeiter nicht allein Wir zeigen zu fordern. Gefangenen
.sind 

 
 

Die Namen der Gewerkschaften, die die Protestaktion bisher unterstützt haben: 
 
 

The Union Syndicale Solidaires - France 
  
The Federation Syndicale Unitaire - FSU - France  

The French Democratic Confederation of Labour - CFDT- France  

The General Confederation of Labour - CGT - France  

 The National Union of Autonomous Trade Union - UNSA - France  

The Swedish Trade Union Confederation- LO- Sweden  

The Swedish Trade Union Platform for Iran  

The Public and Commercial Union - PCS- United Kingdom  

The Communaute Genevoise  D’ Action Syndicale – CGAS- Geneva 
Switzerland  

The Swiss Union of Public Service Personal -SSP- Switzerland  

The FOA Trade Union – Denmark  

The National Organisation of Social Education - Denmark  

The Danish Nurses Organisation 

The Copenhagen Teacher’s Union    

 

 

Das länderübergreifende Komitee zur Durchführung 
der Protestkundgebung am 7. Juni 2024 in Genf 


